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Davoser Bauern liessen
sich den Neubau der
Molkerei zeigen. 
Zuvor hatten sie ihre
Unterstützung mit einem
Beitrag demonstriert.

Das Spital Davos hat
wieder ein vollständiges
Team leitender Ärzte in
der Chirurgie und
Orthopädie. Jüngster
Zugang ist Hans Curd Frei.

13–15 S P o R T

Nicht nur die erste
Mannschaft, sondern auch
die Junioren des HCD sind
in der Meisterschaft
beschäftigt. Die Trainer
ziehen eine erste Bilanz.

Tel. 081 413 55 51
www.jaegli-schneider.ch

Tel. 081 413 66 66
www.gips-team.ch

Tel. 081 413 63 47
www.morandiplatten.ch

FirmafestFirmafest
«Unser

365 Tage im Jahr offen – Telefon 081 417 07 07

Firmafest
feiern wir dieses
 Jahr im Kulm!»
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Wintersaison: Parsenn
eröffnet am 15. November
dkm | Die Pisten auf Parsenn stehen ab Frei-
tagmorgen, 15. November, für Skifahrer und
Snowboarder offen. Den momentanen Schnee-
fall und die für nächste Woche angekündigte Käl-
teperiode können die Davos Klosters Bergbah-
nen (DKM) optimal nutzen, um den planmässigen
Saisonstart zu ermöglichen. Der tägliche Skibe-
trieb wird vorerst auf Parsenn angeboten, auf
den Pisten Nr. 15 Totalp und voraussichtlich Nr. 4
Rapid. Das Jakobshorn folgt, sobald es die
Schneeverhältnisse zulassen. Das definitive An-
gebot an Anlagen und Pisten wird gegen Ende
der nächsten Woche kommuniziert und entspre-
chend auch auf der Website www.davos.ch er-
sichtlich sein. Die Bergbahnabonnemente sind
für den öffentlichen Verkehr (Gültigkeit gemäss
Tarifbestimmungen) erst ab dem 22. November
gültig. Vor dem 22. November ist bei Nutzung
des öffentlichen Verkehrs entsprechend ein
Ticket zu lösen.

Davos Klosters startet in die Wintersaison. 
Archivbild, Foto Christian Perret

Neuer Internetauftritt für Davos

Am Donnerstag, 7. November,
wurden die rundum erneuer-
ten Webseiten der Gemeinde
Davos unter der Adresse
www.gemeindedavos.ch auf-
geschaltet. Die Erneuerung
umfasst nach Angaben des
Kleinen Landrates nicht nur
das Informationsangebot und
die Gestaltung der Webseiten.
Zahlreiche neue Funktionen
erlauben es Einheimischen,
Gästen und Interessierten aus
aller Welt, mit der Gemeinde
in Kontakt zu treten, Informa-
tionen abzurufen, Leistungen
zu beziehen und Zahlungen
zu tätigen. 

Nicht nur für Gemeinde
Die nun vollzogene Erneue-
rung war vom Kleinen Land-
rat noch in der letzten Amts-
periode beschlossen worden,
nachdem bereits seit längerer
Zeit auf der Hand lag, dass die
bisherige, mehr als zehn Jahre
alte Webpräsenz den heutigen
Anforderungen nicht mehr ge-
nügt. «Einerseits war die be-
stehende Software-Technolo-
gie kompliziert, langsam und
nicht behindertengerecht. An-
dererseits konnten viele Ge-
schäftsprozesse nicht über die
Webseiten abgewickelt wer-
den. Zudem sollte eine grafi-
sche und inhaltliche Verbesse-
rung der Webseiten mit der
Erneuerung des Internet-Auf-
tritts einhergehen», schreibt
der Kleine Landrat in einer
Mitteilung zum neuen Inter-
netauftritt.
Zusammen mit der auf die In-
ternetpräsenz von Gemeinwe-

sen spezialisierten Firma i-
web habe die Gemeinde einen
neuen Internetauftritt erarbei-
tet – und zwar nicht nur für
sich selber, sondern auch für
die Volksschule, den Verkehrs-
betrieb VBD und das Erleb-
nisbad eau-là-là (erreichbar
unter www.schuledavos.ch,
www.vbd.ch und www.eau-la-
la.ch). 
Was die Gemeindeseiten an-
gehe, so seien neu in die Ar-
beiten an der Webpräsenz alle
Abteilungen der Gemeinde-
verwaltung involviert. Diese
würden nicht nur die Inhalte
liefern, sondern neu auch die
Verarbeitung der Informatio-
nen übernehmen. Die gewähl-
te Firma biete mit einer mo-
dulförmig aufgebauten Soft-
warelösung eine moderne
Plattform zum einfachen Ver-
knüpfen von Geschäftsprozes-
sen und dem übersichtlichen
Bewirtschaften von Webseiten
an, sodass die einzelnen Ge-
meindeabteilungen ihre spe-
ziellen Bedürfnisse selbststän-

dig umsetzen und tagesaktuell
anpassen könnten.

Alles online erledigen
Neu könnten von den Benut-
zern der Webseiten nicht nur
eine Fülle von Informationen
und Dokumenten bezogen
werden. Es sei vielmehr mög-
lich, bestimmte Dokumente
entweder zu bestellen, oder
Formulare gleich bequem am
Bildschirm auszufüllen. Allfäl-
lige Zahlungen könnten neu
gleich online getätigt werden.
Weiter sei es möglich, ein per-
sönliches Benutzerkonto zu
erstellen und auf diesem Weg
Dienstleistungen sowie peri-
odisch erscheinende Informa-
tionsangebote zu bestellen.
Gute Chancen, zum Publi-
kumsliebling zu werden, hat
die neue Möglichkeit, die ge-
fragten Gemeinde-Tageskar-
ten online zu bestellen zu be-
zahlen und sie sich gleich per
Post nach Hause liefern zu las-
sen.

Grosser Wert wurde bei der
Gestaltung der neuen Seiten
auch auf die Barrierefreiheit
gelegt. So wurde für blinde
und sehbehinderte Menschen
die Möglichkeit geschaffen,
die Schrift am Bildschirm zu
vergössern oder sich Seitenin-
halte sogar vorlesen zu lassen.

Synergien nutzen 
Die übersichtlichere Gestal-
tung sowie die Suchfunktion
erlaube es allen Nutzern, die
Inhalte der neuen Seiten
schneller zu finden. Damit ist
es den Besuchern des Web-
auftrittes umfassender und
schneller möglich, die Websei-
ten zur Abwicklung von indi-
viduellen Anliegen mit der
Gemeinde zu nutzen. Durch
den Bezug von Wetterinfor-
mationen und Webcam-Bil-
dern von der Davoser Touris-
musorganisation wurden nach
Angaben des Kleinem Land-
rats ausserdem bestehende
Synergien besser genutzt.

Seit Donnerstag hat die Gemeinde
Davos einen neuen Webauftritt. Er löst
seinen über zehn Jahre alten Vorgänger
ab. Die in Form und Funktion erneuerten
Seiten sind nicht nur an die Erwartungen
der heutigen Nutzer angepasst, sondern
lassen sich auch schneller und einfacher
auf dem aktuellen Stand halten.

Andreas Frei /pd

Die neuen Seiten der Gemeinde präsentieren sich attraktiv und modern. zVg


